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VIER BEISPIELE
AUS DER FORSCHUNG DER

MASCHINENFABRIK
GEBRÜDER BÜHLER AG, UZWIL



Um die Beziehungen dieser Firma zur Forschung darstellen zu
können, bedarf es kurz einer Erläuterung der Zielsetzung ihrer For-
schungs- und Entwicklungsabteilungen.

Mit Ausnahme einer einzigen Branche befassen sich sämtliche
Abteilungen mit Aufbereitung von Schüttgütern verschiedenster Art.
Naturgemäß handelt es sich demzufolge nicht darum, einige wenige
Maschinen oder Verfahren, aufbauend auf einer eigenen
Grundlagenforschung, über angewandte Forschung zu hochspezialisierten,
im Anwendungsbereich eng begrenzten Erzeugnissen zu bringen.
Im Vordergrund stehen die technologischen Gegebenheiten der
vielfältigen Produkte, die verarbeitet werden müssen. Gegebenheiten,
welche in Verbindung mit den neuesten physikalischen Erkenntnissen

in angewandter Forschung zu den optimalen Maschinen und
Verfahren führen.

In der Folge sollen in kurzer Zusammenfassung dargestellt werden :

1. Die Erarbeitung einer neuen Analysenmethode zum Beurteilen
von thermischen Verfahren hinsichtlich der Stärkeverkleisterung.

2. Die Entwicklung eines neuen pneumatischen Förderprinzips.
3. Die Entwicklung eines Hauptelementes der mechanischen

Förderung unter Zuhilfenahme von Modelluntersuchungen.
4. Verwendung und Weiterentwicklung der neuesten elektronischen

Bauelemente für Maschinensteuerungen.
Diese 4 Beispiele sollen andeuten, wie breit und vielseitig der

Bereich ist, aus welchem die Ergebnisse von Grundlagenforschung
herangezogen werden müssen, um mit dem heutigen und zukünftigen

Stand der Technik Schritt halten zu können, wie es sich bei einem
diversifizierten Programm wie dem der Firma Gebrüder Bühler AG
ergibt.
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